
 

 

FAMOS eröffnet: Ein starkes Signal für Familien im Frankfurter Bahnhofsviertel 

Frankfurt am Main, den [23. September 2025] – 

Am 26. September 2025 öffnet in der Moselstraße 13 das FAMOS – Starke Familien im 
Bahnhofsviertel offiziell seine Türen. Initiiert von der Stiftungsallianz Frankfurter Bahnhofsviertel, 
getragen vom Evangelischen Regionalverband (ERV) und mit Unterstützung der Stadt Frankfurt, 
entsteht ein neuer Ort, an dem Kinder, Jugendliche und Familien unkompliziert Unterstützung 
finden, Beratung und Bildungsangebote nutzen und aktiv mitgestalten können. 

Mehr als ein Haus: FAMOS als Motor im Viertel 

FAMOS versteht sich nicht nur als Begegnungsort, sondern auch als politischer Akteur im 
Bahnhofsviertel. „Wir setzen auf die Vielfalt und lebendige Kreativität dieses einmaligen Stadtteils,“ 
betont Astrid Kießling-Taşkın, Sprecherin der Stiftungsallianz. „Mit FAMOS schaffen wir neue 
Erzählungen für das Viertel: weg von Stigmatisierungen, hin zu Gestaltung, Teilhabe und einem 
offenen Miteinander.“ 

Neben Räumen für Gespräche, Beteiligung und Unterstützung bildet ein großzügiger Förderfonds das 
Herzstück von FAMOS. Dieser ermöglicht es, Einrichtungen und Initiativen der Kinder- Jugend und 
Familienhilfe im Bahnhofsviertel direkt und unbürokratisch zu unterstützen – von Projekten und 
Anschubfinanzierungen über Ausstattungshilfen bis hin zu kleineren Investitionen. 

„Um nachhaltig den sozialen Zusammenhalt im Viertel stärken zu können, setzen wir auf 
Partnerschaft, Vertrauen und Pragmatismus“, so Silvia Genz, Leiterin der Abteilung Bildung im 
Evangelischen Regionalverband. Und Maria Hennig, Projektleitung im ERV ergänzt: „Wir wollen mit 
unserer Präsenz im Viertel einen Unterschied machen und neue Netzwerke und Allianzen mit 
anstoßen.“  

Um dies zu ermöglichen, haben sich acht Frankfurter Stiftungen zusammengeschlossen: die 
Commerzbank-Stiftung, die Crespo Foundation, die Karg-Stiftung, die Metzler Stiftung, die ODDO BHF 
Stiftung, die Stiftung Giersch und die Stiftung Polytechnische Gesellschaft. Ganz neu dabei ist die 
Stiftung Rudolf Brand - Helmut Schöler gGmbH. Und die Allianz soll weiter wachsen. Gemeinsam 
stellen sie in den Jahren 2025 bis 2027 jährlich gut 260.000 Euro für Bildungs- und Teilhabearbeit im 
Bahnhofsviertel zur Verfügung. 

„Wir machen einen Unterschied im Viertel“, erklärt Astrid Kießling-Taşkın, Sprecherin der 
Stiftungsallianz. „indem wir Familien stärken, Armut bekämpfen und Zusammenhalt fördern.“ 

Ein Fest für das Viertel 

Die Eröffnung von FAMOS findet im Rahmen des Schulfestes der Karmeliterschule statt. Nach den 
Grußworten von Oberbürgermeister Mike Josef, Astrid Kießling-Taşkın, Nanine Delmas (Jugend- und 



Sozialamt) und Maria Hennig (Leitung FAMOS/ERV) folgt die symbolische Banddurchtrennung, 
Führungen durch das Haus sowie ein buntes Programm für die ganze Familie. Eine „Wand der 
Wünsche und Ideen“ lädt dazu ein, Perspektiven für die Zukunft von FAMOS mitzudenken. Die 
Stiftungen informieren über ihre Förderstrategien.  

Oberbürgermeister Mike Josef betont: „Das Bahnhofsviertel ist nicht nur ein Geschäfts- und 
Ausgehviertel – es ist auch das Zuhause vieler Familien. Mit FAMOS setzen wir ein starkes Zeichen: 
Wir investieren in Chancen und Bildung. Gemeinsam mit der Stiftungsallianz und dem Evangelischen 
Regionalverband schaffen wir hier einen Ort, der Hoffnung gibt und Perspektiven eröffnet.“ 

Und Nanine Delmas ergänzt: „Mit FAMOS wird das Bahnhofsviertel um eine zentrale Anlaufstelle 
reicher – und um ein starkes Signal: Gemeinsam gute Ideen entwickeln, Familien stärken und den 
Stadtteil lebenswert gestalten.“ 

Der Förderfonds im Überblick 

• Förderidee: Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und Familien im Sozialraum 
Frankfurter Bahnhofsviertel. 

• Förderansatz: partnerschaftlich, vertrauensvoll, pragmatisch – mit geringem 
Dokumentationsaufwand. 

• Fördermöglichkeiten: 
• Projektförderung – für zeitlich befristete Vorhaben 
• Ausstattungsförderung – für benötigte Materialien und Weitergabe an die Zielgruppe 
• Anschubförderung – für den Aufbau neuer Unterstützungsangebote 
• Investitionsförderung – für Renovierungen und Umbauten zugunsten der Zielgruppe 
• Stiftungsallianz: Acht Partner für das Viertel 

Mehr Informationen unter www.famos-frankfurt.de 

Für Rückfragen: Susanne Sperling, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
Telefon: 069 24 75 149-5032, Mobil: 0171 2020 500, E-Mail: susanne.sperling@diakonie-frankfurt-
offenbach.de 

Über FAMOS: Der Förderfonds von acht Frankfurter Stiftungen unterstützt unkompliziert 
Einrichtungen und Initiativen, die im Sozialraum Bahnhofsviertel mit Kindern, Jugendlichen und 
deren Familien arbeiten. 
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